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TEX TLICHE FESTSETZUNGEN 
 
 
1.  Art der b a ulic hen  Nutzun g 
 
Son dergeb iet "Ein kaufszen trum  – M öb elm a rkt – Ta n kstelle" (SO ) 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB, § 11 BauNV O ) 
 
Da s S ondergebiet (S O) "Einka ufszentrum  - Möbelm a rkt  - T a nkstelle" gliedert sich in drei T eilberei-
che m it den Bezeichnungen A "Einka ufszentrum ", B  "Möbelm a rkt" und C "T a nkstelle". Im  S O "Ein-
ka ufszentrum " ist eine V erka ufsfläche  von m a x. 3.800 m ²  und im  S O "Möbelm a rkt" eine V erka ufs-
fläche von 6.000 m ² zulässig. Diese entspricht einer Gesa m t-V erka ufsfläche von 9.800 m ². 
 
 
1.1 Teilb ereic h A -  SO  "Ein ka ufszen trum " 
 
Ba sierend a uf der "Arnsberger Liste" (siehe 1.4) werden für den T eilbereich Für den Nutzungsbe-
reich A "Einka ufszentrum " die folgenden sortim entsbezogenen m a xim a len V erka ufsflächen (V K ) 
festgesetzt: 
 
Sortim en te M a x. V K-Fläc he 
 
I.  Na hversorgun gsreleva n tes Sortim en t 
 
Na hrungs- und Genussm ittel, Ba ckwa ren und 1.595 m ² 
Fleischwa ren 
Getränke 510 m ² 
Drogeriewa ren, Pa rfüm erie- und K osm etika rtikel 410 m ² 
 
I. gesa m t 2.515 m ² 
 
II.  Zen tren releva n tes Sortim en te 
 
Bekleidung 490 m ² 
Foto, Optik, Augenoptik 65 m ² 
Ha usha ltswa ren (nicht elektrisch) 115 m ² 
 
II. gesa m t 670 m ² 

 
III.  Son stige n a hversorgun gsreleva n te b zw. in n en -

sta dtreleva n te Sortim en te ohn e die ob en  a n ge-
führten  Sortim en te  

 
 285 m ² 
 (je Einzelsortim ent m a x. 50 m ²) 
 
IV .  Kassen , V orkassen -, eigen stän dige Ein ka ufswa-

gen b ereic he, W in dfän ge 
 
 280 m ² 
 
V .  Nic ht-zen tren releva n tes Sortim en t 
 
Der V erka uf von nicht-zentrenreleva nten S ortim enten ist zulässig, soweit die Gesa m tverka ufsflä-
che nicht überschritten wird.  
 
 
 
Ein ka ufszen trum  m a x. Gesa m tverkaufsfläc he 3.800 m ² 
 
 

1.2  Teilb ereic h B - SO  "M öb elm a rkt"  
 
Im  S ondergebiet (S O) B "Möbelm a rkt" ist a uf einer m a x. V erka ufsfläche von 6.000 m ² ein Möbe l-
m a rkt zulässig, der sich im  Erdgeschoss und im  1. Obergeschoss befindet. Da s 1. Obergeschoss 
des Möbelm a rktes erstreckt sich teilweise über dem  Erdgeschoss des S O-Einzelha ndelsgebietes 
(vergl. nebenstehende Z eichnung). Ba sierend a uf der "Arnsberger S ortim entsliste (siehe 1.3) we r-
den für den T eilbereich B "Möbelm a rkt" die folgenden sortim entsbezogenen m a xim a len V erka ufs-
flächen (V K ) unterschieden na ch K ern- und R a ndsortim ent festgesetzt, 
 
Sortim en te M a x. V K-Fläc he 
 
I. Kern sortim en t 
 
Möbel (a uch Büro- und Ga rtenm öbel) 
Ma tra tzen, La ttenroste 
Bodenbeläge, T eppiche (Ausleg- und Einzelwa re) 
Fa rben, La cke, T a peten 
S pültische, S pülbecken und deren Unterba uten 
La m pen, Leuchten, Leuchtm ittel 
Kern sortim en t gesa m t 5.400 m ² 
 
II. Ra n dsortim en t 
 
Bettwa ren, Bettwäsche 
Ga rdinen, Heim textilien, Dekostoffe 
Ha us- und T ischwäsche 
Bilder, Bilderra hm en 
K unstgewerbe 
Gla s, Porzella n, K era m ik 
Ra n dsortim en t gesa m t 600 m ² 
 (je Einzelsortim ent m a x. 100 m ²) 
 
 
 
M öb elm a rkt m a x. Gesa m tverkaufsfläc he 6.000 m ² 
 
 
Da s R a ndsortim ent da rf m a x. 10 % je Betriebseinheit um fa ssen und ist nur in Abhängigkeit von der 
R ea lisierung des Möbelsortim entes zulässig. 
 
 
 
1.3  Teilb ereic h C - SO  "Ta n kstelle"  
 
Für da s S ondergebiet S O C wird die Nutzung von Gebäuden und Freiflächen a ls T a nkstellennut-
zung zulässig (V erka uf von K ra ftstoffen: ohne V erka ufsfläche für a ndere S ortim ente). 

1.4  Arn sb erger Sortim en tsliste* 
 
Na hversorgun gsreleva n te Sortim en te 
 
- Ba ck- und Fleischwa ren  
- Drogeriewa ren  
- Getränke 
- Na hrungs- und Genussm ittel 
- Pa rfüm erie- und K osm etika rtikel 
- Pha rm a zeutika  / R eform wa ren 
- S chnittblum en 
- Z eitungen / Z eitschriften 
 
Zen tren releva n te Sortim en te 
 
- Antiqua ria t 
- Antiquitäten 
- Angler- und Ja gdbeda rf 
- Ba bya rtikel 
- Bekleidung  
- Bettwa ren 
- Bettwäsche  
- Bild- und Tonträger 
- Bücher 
- Com puter und Z ubehör 
- Elektrokleingeräte 
- Foto 
- Ga rdinen 
 

 
- Hörgeräte 
- K unstgewerbe / Bilder / Bilderra hm en  
- Lederwa ren / T a schen / K offer /  
  R egenschirm e 
- Musikinstrum ente und Z ubehör 
- Optik, Augenoptik 
- Pa pier, Bürobeda rf, S chreibwa ren 
- S a nitätsbeda rf 
- S chuhe 
- S pielwa ren 
- S porta rtikel / -geräte (ohne S portgroßgeräte) 
- S portbekleidung 
- S portschuhe 
 

 

Zen tren releva n te Sortim en te 
 
- Geschenka rtikel 
- Gla s / Porzella n / K era m ik 
- Ha nda rbeitsbeda rf / K urzwa ren / 
Meterwa re / S toffe / W olle 
- Ha usha ltswa ren 
- Heim textilien, Dekostoffe, Ha us- und 
T ischwäsche 

 
- T elekom m unika tion und Z ubehör 
- Uhren / S chm uck 
- Unterha ltungselektronik und Z ubehör 
- W a ffen 

  
Nic ht zen tren releva n te Sortim en te 
 
- Ba uelem ente, Ba ustoffe 
- Bodenbeläge, T eppiche (Auslegwa re) 
- Bürom a schinen 
- Ca m pinga rtikel 
- Eisenwa ren / Beschläge 
- Elektrogroßgeräte 
- Elektroinsta lla tionsm a teria l 
- Erotika rtikel 
- Fa hrräder und technisches Z ubehör 
- Fa rben / La cke 
- Fliesen 
- Ga rtenbeda rf / -geräte 
- Heizungen 
- Holz 
 

 
- K a m ine / K a chelöfen 
- K fz-, Ca ra va n- und Motorra dzubehör 
- K inderwa gen / K indersitze  
- La m pen, Leuchten, Leuchtm ittel 
- Ma schinen / W erkzeuge 
- Ma tra tzen 
- Möbel  
- Pfla nzen / S a m en 
- R ollläden / Ma rkisen 
- S portgroßgeräte  
- S a nitära rtikel 
- T a peten 
- T eppiche (Einzelwa re) 
- Z oologischer Beda rf ( T ierfutter, 
zoologische Artikel, lebende T iere) 
 

 
* beschlossen vom  R a t der S ta dt Arnsberg a m  14.05.2013 
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ZEICHNERISCHE FESTSETZUNGEN

STADT ARNSBERG, BEBAUUNGSPLAN NR. O  26 "IN DEN O EREN"  2. ÄNDERUNG
STADTBEZIRK: O EV ENTRO P M . 1:500

Sonstige Darstellun gen

vorha n den e Geb äude

vorha n den e Flurstüc ksgren ze

Baugren ze en tspric ht Geb äudeka n te

Flurstüc ksn um m er66

Flurn um m erFlur 22

M a ßza hl in  M eter m it M a ßkette10,0

Na c hric htlic he Üb ern a hm en
Üb ersc hwem m un gsgren ze (gesetzlic h)

Son stige Pla n zeic hen
Gren ze des räum lic hen  Än derun gsb ereic hs des Beb a uun gspla n s
(§ 9 Ab s. 7 BauGB)

Um gren zun g von  Fläc hen  für Neb en a n la gen , Stellplätze, Gara gen  un d
Gem ein sc ha ftsa n la gen  (§ 9 (1) Nr. 4 u. 22 BauGB)
Zwec kb estim m un g: Stellplätze

Ab gren zun g un tersc hiedlic her Nutzun g, z.B. von  Baugeb ieten ,
oder Ab gren zun g des M a ßes der Nutzun g in n erha lb  ein es Bau-
geb ietes (§ 1 (4) BauNV O )

Un tersuc hte Altlasten verda c htsfläc hen  ohn e
erken n b a res V erda c htspoten zia l

Bauweise, Baulin ien , Baugren zen
(§ 9 (1) BauGB u. §§ 22 u. 23 BauNV O )

Baugren ze

üb erb a ub a re Grun dstüc ksfläc hen

n ic ht üb erb a ub a re Grun dstüc ksfläc hen

Art der b a ulic hen  Nutzun g (§ 9 (1) 1 BauGB)

Sta n dort Ta n kstelle im  Son dergeb iet Ein ka ufszen trum
(siehe textl. Festsetzun g Nr. 1.3)

SO
Ta nk-
stelle

Son dergeb iet M öb elm a rkt (siehe textl. Festsetzun g Nr. 1.2)
SO
Möbel-
m a rkt

Son dergeb iet Ein ka ufszen trum  (siehe textl. Festsetzun g Nr. 1.1)
SO
Einka ufs-
zentrum

HINW EISE 
 
 Dieser Beba uungspla n ersetzt in einem  T eilbereich den Beba uungspla n O 26 ‘In den Oeren’ 
(siehe Ü bersichtspla n) und ersetzt vollständig den Beba uungspla n O 26 "In den Oeren", 1. Än-
derung. 

 
 Bei Bodeneingriffen können Bodendenkm äler / kultur- und na turgeschichtliche Bodenfunde, d.h. 
Ma uern, a lte Gräben, Einzelfunde a ber a uch V eränderungen und V erfärbungen in der na türli-
chen Bodenbescha ffenheit, Höhlen und S pa lten, a ber a uch Z eugnisse tierischen und/oder 
pfla nzlichen Lebens a us erdgeschichtlicher Z eit entdeckt werden. Die Entdeckung von Boden-
denkm älern ist der Gem einde a ls Untere Denkm a lbehörde und/oder dem  W estfälischem  Muse-
um  für Archäologie/Am t für Bodendenkm a lpflege, Außenstelle Olpe (T el.: 02761-9375-0; Fa x: 
02761-2466) unverzüglich a nzuzeigen und die Entdeckungsstätte m indestens drei W erkta ge in 
unverändertem  Z usta nd zu erha lten (§  15 u. 16 Denkm a lschutzgesetz NR W ), fa lls diese nicht 
vorher von den Denkm a lbehörden freigegeben wird. Der La ndscha ftsverba nd W estfa len-Lippe 
ist berechtigt, da s Bodendenkm a l zu bergen, a uszuwerten und für wissenscha ftliche Erfor-
schung bis zu 6 Mona ten in Besitz zu nehm en (§ 16 Abs. 4 DS chG NW ). 

 
 Innerha lb des Überschwem m ungsgebietes beda rf da s Erhöhen oder V ertiefen der Erdoberflä-
che, die Herstellung, V eränderung oder Beseitigung von Anla gen und da s Anlegen von Ba um - 
und S tra uchpfla nzungen einer Genehm igung na ch §  113 LW G der zuständigen Behörde. 

 
 
RECHTSGRUNDLAGEN 
 
(es gelten jeweils die zum  Z eitpunkt des Inkra fttretens des Beba uungspla nes gültigen Fa ssungen) 
 
 Ba ugesetzbuch (Ba uGB)  
 V erordnung über die ba uliche Nutzung der Grundstücke (Ba uNV O) 
 V erordnung über die Ausa rbeitung der Ba uleitpläne und die Da rstellung des Pla ninha ltes  
(Pla nzV  90)  

 Ba uordnung für da s La nd Nordrhein-W estfa len (Ba uO NW )  
 Gesetz zum  S chutz und zur Pflege der Denkm äler im  La nde Nordrhein-W estfa len (DS chG)  
 Gem eindeordnung für da s La nd Nordrhein-W estfa len (GO NW ) 
 W a ssergesetz für da s La nd Nordrhein-W estfa len (La ndeswa ssergesetz -LW G-) 
 La ndscha ftsgesetz für da s La nd Nordrhein-W estfa len (LG) 

System zeic hn un g (Erläuterun gen  siehe textl. Festsetzun g 1.1 u. 1.2)

Erdgesc hoss

Ein kaufszen trum

option a le Erweiterun gsfläc he 

M öb elm a rkt

1. O b ergesc hoss

M öb elm a rkt

Da c hfläc he

STADT ARNSBERG, BEBAUUNGSPLAN NR. O  26 "IN DEN O EREN"  2. ÄNDERUNG

Sta n d: 30.10.2014
Ab gren zun g des Pla n geb iets
M . 1:2500

Der Aussc huss für Pla n en , Bauen  un d Um welt hat a m  13. M ärz 2014 gem äß § 2 
Baugesetzb uc h (BauGB) i.V .m . § 13a BauGB (Beb a uun gspla n  der In n en en twic klun g) 
b esc hlossen , diese Beb a uun gspla n än derun g aufzustellen . 
 
 
Arn sb erg, 23. O ktob er 2014 
 
 gez. Frin  gez. Gerte 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 V orsitzen der Sc hriftführer 
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 
Der Aussc huss für Pla n en , Bauen  un d Um welt hat a m  13. M ärz 2014 gem äß § 3 Ab s. 2 
BauGB i.V .m . § 13 BauGB (verein fa c htes V erfa hren ) b esc hlossen , die 
Beb a uun gspla n än derun g m it Begrün dun g öffen tlic h auszulegen . 
 
 
Arn sb erg, 23. O ktob er 2014 
 
gez. Frin  gez. Gerte 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
V orsitzen der Sc hriftführer 
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 
Die Beb a uun gspla n än derun g m it Begrün dun g hat gem äß § 3 Ab s. 2 BauGB ein en  
M on a t vom  22. April 2014 b is 22. M a i 2014 ein sc hließlic h zu jederm a n n s Ein sic ht 
öffen tlic h ausgelegen . 
 
 
Arn sb erg, 23. O ktob er 2014 
 
 
Der Bürgerm eister 
Im  Auftra ge: 
 
gez. Gerte 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
      Un tersc hrift 

Gem äß § 10 (1) Baugesetzb uc h (BauGB) i.d.F. der Beka n n tm a c hun g vom  23.09.2004 
(BGBl. I S. 2414) zuletzt geän dert durc h Artikel 1 des Gesetzes vom  15.07.2014 (BGBl. I 
S. 954) i.V .m . den  §§ 7 un d 41 (1) Buc hsta b e g) der Gem ein deordn un g für das La n d 
Nordrhein -W estfa len  (GO  NW ) i.d.F. der Beka n n tm a c hun g vom  14.07.1994, (GV  NW , S. 
666) in  der zzt. gültigen  Fassun g, sowie § 86 der Bauordn un g für das La n d Nordrhein -
W estfa len  (BauO NW ) vom  01.03.2000 (GV  NW , S. 256/439), in  der zz. gültigen  Fassun g, 
hat der Rat der Sta dt Arn sb erg diesen  Beb a uun gspla n  a m  30. Septem b er 2014 a ls 
Satzun g b esc hlossen . 
 
 
Arn sb erg, 23. O ktob er 2014 
 
gez. V ogel gez. Ec kha rdt 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 Bürgerm eister Sc hriftführerin  
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 
Der Satzun gsb esc hluss, sowie O rt un d Zeit der Ein sic htn a hm e der 
Beb a uun gspla n än derun g Nr.  O  26 „In  den  O eren “ 2. Än derun g m it Begrün dun g sin d 
a m  29. O ktob er 2014 ortsüb lic h b eka n n t gem a c ht worden . Die 
Beb a uun gspla n än derun g Nr.  O  26 „In  den  O eren “ 2. Än derun g ist da m it gem äß § 10 
BauGB a m  29. O ktob er 2014 rec htsverb in dlic h geworden . 
 
 
Arn sb erg, 30. O ktob er 2014 
 
gez. V ogel 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
Bürgerm eister 
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 
Die Pla n un terla ge en tspric ht den  An forderun gen  des § 1 der Pla n zeic hen verordn un g 
vom  18.12.1990. 
Die Festlegun g der städteb a ulic hen  Pla n un g ist geom etrisc h ein deutig. 
 
 
Arn sb erg, 23. O ktob er 2014 
 
gez. Gra m a n n  
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
   Un tersc hrift Ö BV I 

S IEGEL

S IEGEL


